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Weicht, ihr Trauergeister 
Klangwelten zwischen Barock und Jazz 

So., 10 April, 17 Uhr, Friedhofskirche Wuppertal 
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Der Junge Chor NRW präsentiert Chorwerke zur Passion vom Barock bis in unser Jahrtausend.  
 
Nach 2 harten Jahren, die wir mit online-Proben und behutsam gewählten maßgeschneiderten 
Formaten überbrückt haben, freuen wir uns wieder auf lebendigen Chorklang und sogar eine 
Uraufführung. Unser Auftrag an den Essener Komponisten Klaus Kauker ließ ein Chorwerk 
entstehen, das die spezielle Situation der Chöre zur Zeit der Pandemie verdeutlicht: zum 
Schweigen verdammt, aber doch in unermüdlichem Ringen um die Wiedererweckung des 
Klanges.  
Wir danken der Stadt Essen, dem Ministerium für Kultur und Wissenschaft und der Deichmann-
Stiftung für die Förderung der Komposition und die Ermöglichung von Audio- und Video-
Produktionen, die derzeit entstehen.  
Neben Bachs Motette „Jesu, meine Freude“ erklingen zu Beginn Kompositionen, die sich in 
besonderer Weise der Zuversicht widmen. Auf Mendelssohn Bartholdy folgt das ermutigende 
„Unicornis captivatur“ des Skandinaviers Ola Gjeilo sowie Ausschnitte aus der 
raumergreifenden doppelchörigen Messe von Frank Martin. Ein lebensbejahendes Jazzstück, 
das dem Chor gewidmet ist, bildet den explosiven Abschluss.  
Die etwa 50 Sänger*innen des Ensembles Junger Chor NRW treffen sich zu 4-5 Projekten pro 
Jahr. Sie sind von 16 bis ca. 50 Jahre alt und gingen aus dem LandesJugendChor NRW hervor. 
Das Dirigentenehepaar hat seit 33 Jahren die Leitung des Chores inne. 24 Konzertreisen führten 
das Ensemble mehrfach nach Russland, China und ins Baltikum sowie durch ganz Europa. 
Zahlreiche musikalische Mitbringsel wurden in die Programme übernommen. 
 
Unsere nächsten Projekte: 
So., 15. Mai, 17 Uhr Chorforum Essen: „Bach und Händel als Junge Wilde“ (Händel, „Dixit 
Dominus“, Bach, „Christ lag in Todesbanden“ u.a.) mit der Accademia Filarmonica Köln. 
So., 4. September, 17 Uhr, Kulturfestival in Dorsten, St. Marien: Chorkonzert mit 
internationalen Werken. 
So., 30. Okt., 17 Uhr , Erlöserkirche Wuppertal, Stahlstraße: Mozart Requiem mit dem 
Philharmonischen Orchester Bergisches Land. 
 
 

           


